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Golf Circle ist eine junge und moderne 
Medienmarke. Frei nach dem Motto „Think 
global, act local“ hat der Verlag Publishing in 
Circles mit Golf Circle im letzten Jahr ein Heft 
auf dem Markt etabliert, das zwei redaktio-
nelle Teile in einem Magazin zusammen-
fasst. Ein sehr hochwertiger überregionaler 
Mantelteil trifft auf regionale Club-Seiten.  
Auf dem Titel findet sich der Name des je-
weiligen Vereins wieder, im lokalen Club- 
Ressort wird über die Themen des Vereins 
berichtet – vom Turnier, über rauschende 
Feste bis hin zur Vorstandssitzung. Darüber 
hinaus widmet sich Golf Circle Themen- 
aus der großen weiten Welt des grünen 
Sports. Den Leser erwarten im Mantelteil gut  
recherchierte Informationen und anspruchs-
volle Unterhaltung: Interviews mit Golf-Stars, 
Reisereportagen, Turnierberichte, Produkt-

test und vieles mehr. Das Heft erscheint 
5 Mal im Jahr mit einer durchschnittlichen  
Auflage von etwa 20.000 Exemplaren. 

Mit Golf Circle erreichen Sie eine hoch- 
attraktive Zielgruppe, denn Golf Circle-Leser 
sind Golfclubmitglieder, die ihren Verein,  
ihren Sport und das stilvolle Leben lieben. 
Sie sind gebildet, konsumfreudig und haben 
ein hohes Markenbewusstsein.

Golf Circle ist mehr als nur eine weitere Zeit-
schrift. Golf Circle ist eine multimediale 
Gemeinschaft. Immer mehr Menschen ge-
hen per Tablet oder Smartphone ins Internet. 
Golf Circle denkt diesen Weg von Beginn 
an mit und baut für seine Mitglieds-Vereine 
ein eigenes Content Management System 
auf, mit dem Golfclubs einfach ihre Inhalte 

in den verschiedenen Kanälen verbreiten  
können. Werbekunden haben damit auch die  
Möglichkeit ihren Auftritt crossmedial zu  
gestalten.

Golf Circle bildet somit eine Gemein-
schaft, in der jeder profitiert: Der Leser kann  
seine Nachrichten aus der Golf-Welt ab  
sofort per Vereinszeitschrift kostenlos 
beziehen, muss aber auf seine Ver-
einsnews nicht verzichten. Das sorgt 
für ein großes Interesse und eine hohe  
Leser-Blatt-Bindung – schließlich könnte 
über jeden selbst im Clubmagazin berichtet 
werden. Für Werbekunden bündelt Golf 
Circle die vielen Vereine – und damit 
eine prestigereiche Zielgruppe – unter dem 
Dach eines hochwertigen Titels mit stetig 
wachsender Auflage.

Porträt 
Golf Circle
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SOLHEIM CUP IN 
DEUTSCHLAND 
Holt Europa in St. Leon-Rot den dritten Sieg in Folge?

300%-GOLF-MARATHON
Ausdauer plus Power: Wie Zollmühle-

Mitglieder an ihr Limit gingen

REISE
Toskana: Wein und Golf für Genießer

Deutschland: Tipps für Kurztrips

EURO 5,90September 2015

Golf Club 
Zollmühle

23

R E I S E

URLAUB IN  
DEUTSCHLAND

Kurzurlaub schnell um die Ecke: kein Problem.  
Auch wer in Deutschland bleibt, findet inzwischen reichlich  
Golfhotels mit gutem Preis-Leistungs-Verhältnis, bei denen  

der erste Abschlag direkt vor der Haustür liegt
 

von Wolfgang Scheffler

Golfpark 
Strelasund

Golfresidenz  
Timmendorfer Strand

Steigenberger Hotel 
Treudelberg Hamburg

Ahauser Land- 
& Golfhotel

Gut Heckenhof Hotel  
& Golfresort an der Sieg

Golf Resort 
Auf der Gsteig

Golf Resort 
Achental
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G OL F PA R K  S T R E L A S U N D
 
Adresse: Zur Alten Hofstelle 1–4, 18516 Süderholz,  
OT Kaschow, www.golfpark-strelasund.de
 
Golfplatz „Mecklenburg-Vorpommern“ 6308 m, 
Golfplatz „Strelasund-Inselcourse“, 5954 m  
Greenfee für Hotelgäste: auf beiden Plätzen 50 Euro (pro 
Tag – man kann also auch 36 Löcher und mehr spielen)

Golfplätze: Die beiden 18-Loch-Plätze entwarf der kana-
dische Architekt David Krause. Die Löcher des Meister-
schaftsplatzes „Mecklenburg-Vorpommern“ tragen nicht 
nur die Namen der reizvollsten Regionen, sondern sollen 
auch die Besonderheiten verschiedener Landesteile dieses 
nordöstlichen Bundeslands ( z. B. Rügen, Fischland-Darß,  
Müritz) widerspiegeln. Der „Strelasund-Inselcourse“ ist 
trotz Topfbunker, drei großen Wasserhindernissen, Waste-
Areas, altem Baumbestand und einem Inselgrün auch 
für Anfänger geeignet. Die vier 9-Loch-Schleifen können 
beliebig miteinander kombiniert werden. 

Hotel: Das Hotel besteht aus einem alten und einem neuen 
Teil – dem ehemaligen Pächterhaus der Hofstelle mit 16 
Zimmern, sowie einem Neubau mit 31 Zimmern – beide 
weisen ganz unterschiedlichen Charme auf. Die Zimmer 
sind geräumig und liebevoll eingerichtet. Dazu gibt es acht 
Ferienwohnungen und acht Apartments.

F A Z I T :  Sowohl Hotel als auch die Golfplätze  
werden mit großem Engagement von der Eigentümer-
familie Remer betrieben. Dazu kann man im ebenfalls 
zum Resort gehörigen Landgasthof „Frettwurst“  
frische regionale Küche genießen.

Ganz Mecklenburg-Vorpommern auf einem Platz:
Die Löcher des Meisterschafts-Courses spiegeln die schönsten Gegenden des Bundeslandes wider.  
Logiert wird bei der Familie Remer – entweder im Hotel, in Ferienwohnungen oder in Apartments
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M E N S C H E N

DER TAG DES  
JASON DAY

Der Australier holt mit der US PGA Championship seinen ersten Majorsieg –  
und schließt mit seiner ungewöhnlichen Jugend ab 

Von Petra Himmel

Powergolf vom Anfang bis zum Ende
Jason Day ging am Finalsonntag in Whistling Straits unbeirrbar 

seinen Weg zum Titel 
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www.wirsindhierinfrankfurt.de #fbm15blog.buchmesse.dewww.buchmesse.de/businessclub

Planen Sie jetzt Ihren 
Besuch in Frankfurt!

www.buchmesse.de

Jetzt 
Besucherticket 
sichern!

www.buchmesse.de/besucher

  Die Frankfurter Buchmesse ist das spannendste 
Ereignis für alle Fans von guten Geschichten

  Hier treffen Sie Ihre Lieblingsautoren und jede 
Menge Prominenz

  Sie entdecken Lesewelten aus mehr als 100 
Ländern

  Und können sich auf über 4 000 Veranstaltungen 
freuen

deln war. Auf beiden Major-Plätzen spielt es sich übrigens 
ganz hervorragend. Die Fairways sind hart, der Ball sitzt 
perfekt. Ansonsten würden sich die Herren Spieth & Co 
dort auch kaum tummeln. 
Und wir Greenfeespieler? Wir kämen wohl kaum auf die 
Idee über den Zustand dieser beiden Plätze zu jammern. 
Vielleicht ist auch deshalb ein wenig Nachsicht angesagt, 
wenn wir im Sommerurlaub auf andere Plätze stoßen, 
deren Grashalme nicht bestens gewässert senkrecht in 
die Höhe stehen. Ein Ausflug zu den letzten zwei Major-
Schauplätzen beweist, dass nicht nur die Farbe Grün für 
Qualität steht. Darüber, wie ansprechend braune Fairways 
optisch sind, lässt sich streiten. Da spielt der persönliche 
Geschmack eine Rolle. Ansonsten aber gilt: Tiefgrün mag 
schön sein, ein Muss ist es nicht. 
 
Viel Spaß beim Lesen, Ihre

Hochsommer in Deutschland: Da wird die Farbe Grün 
bei Golfern durchaus zu einem Thema. Wenn die Sonne 
vom Himmel sticht, die Grashalme auf den Fairways nicht 
mehr im satten Tiefgrün glänzen, kommt bei so manchem 
Golfer Unmut auf. Ein erstklassiger Golfplatz – so die 
landläufige Meinung – ist saftig grün. 
So manch einen Vorstand oder Platzbetreiber hat dies in 
den vergangenen Jahren zur Investition in eine Fairway-
beregnungsanlage veranlasst, um selbst bei größter Hitze 
mit herrlichem Grasbestand nach US-Vorbild zu glänzen. 
Ein Wettbewerbsvorteil, keine Frage – auch der deutsche 
Greenfeespieler zieht seine Kreditkarte lieber, wenn er 
selbst bei Dauerhitze das Gefühl hat, über einen saftigen 
Grasteppich zu laufen. 
In Chambers Bay und auf dem Old Course, deren Bilder 
Sie in diesem Heft sehen, hat man dieses Gefühl übrigens 
nicht. Auch dort ist Hochsommer. Auch dort prallt die 
Sonne vom Himmel – weshalb die Fairways bei der  
US Open in allen Schattierungen von Braun und Lichtgrün 
schimmerten, das Erscheinungsbild des Old Course  
irgendwo zwischen Staubigbraun und Hellgrün anzusie-

E D I T O R I A L

Petra Himmel 
Chefredakteurin GOLF CIRCLE

1. ABSCHLAG
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Verlagsangaben und Kontakt

Herausgeber und Anzeigenmarketing: Publishing in Circles GmbH & Co. KG

Geschäftsführer: Jan Kühl

Anschrift:
Johannes-Beckmann-Weg 7 | 22359 Hamburg
Tel.: 040 609 50 260 | Fax: 040 609 50 261
E-Mail: info@publishingincircles.com | www.publishingincircles.com

Objektleitung: Raoul Fischer

Chefredaktion: Petra Himmel

Anzeigenvermarktung: Jan Kühl

Anlieferung Druckunterlagen: E-Mail: anzeigen@publishingincircles.com

Erscheinungsweise: 5 x jährlich

Zahlungsbedingungen:

Zahlung rein netto innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum. 
Bei Vorauszahlung, die in voller Höhe vor dem Erscheinungstermin 
eingeht, wird 2% Skonto gewährt, es sei denn, es bestehen noch  
ältere Forderungen. Auslandsaufträge nur gegen Vorauskasse.

Geschäftsbedingungen:

Für die Abwicklung von Aufträgen gelten die Geschäftsbedingungen 
des Verlages. Die aktuell gültigen AGB finden Sie im Internet unter 
www.publishingincircles.com/AGB. Aufgrund steuerlicher Vorschriften 
bitten wir bei Auftragserteilung um Angabe der Steuernummer und/
oder Umsatzsteuer-ID.
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Preise und Rabatte

Rabattstaffel

Größe in Seitenteilen Preise für Anzeigen (sw oder 4-farbig) in Euro

1/1 Seite
2/1 Seite über Bund (Sonderformat)

7.500,-
15.000,-

2/3 Seite hoch 5.400,-

1/2 Seite hoch oder quer
2 x 1/2 über Bund (Sonderformat)

4.400,-
8.800,-

1/3 Seite hoch oder quer 3.400,-

1/4 Seite hoch oder quer 3.000,-

3. Umschlagseite 8.600,-

2./4. Umschlagseite 9.000,-

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Weitere Formate auf Anfrage.

Mit einer durchschnittlicher Auflage von 20.000 Exemplaren. 

Volumen Volumen in € Prozent

3 Seiten 20.000 3

6 Seiten 41.000 6

9 Seiten 63.000 9

12 Seiten 85.000 12
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Anzeigenformate

A: Format im Anschnitt 
(Breite x Höhe in mm zzgl. 3 mm Beschnitt)

S: Format im Satzspiegel 
(Breite x Höhe in mm)

1/2 Seite quer

A: 210x148/S: 186x136

1/1 Seite

A: 210x297/S: 186x273

2/1 Seite über Bund 
(Sonderformat)

A: 420x297/S: 396x273

2/3 Seite hoch

A: 140x297/S: 128x273

A: 420x148/S: 396x136

2 x 1/2 Seite über Bund
(Sonderformat)

Bitte halten Sie bei der Gestaltung ihrer Anzeige 
einen Schutzbereich ein, damit wichtige Informa-
tionen bei der Verarbeitung des Magazins nicht 
verloren gehen. Der Schutzbereich ist kleiner als 
das Endformat Ihrer Anzeige und beträgt 10 mm 
an allen Seiten. 

Bitte halten Sie sich auch bei Sonderformaten  
(Anzeigen über Bund) an den Schutzbereich und 
lassen Sie wichtige Text- und Bildelemente nicht 
über den Bund laufen.

Heftformat: 210 x 297 mm

Satzspiegel: 186 x 273 mm

Spalten: 
4 Spalten, Spaltenabstand 5 mm

Beschnitt:
Der Beschnitt (erweitertes Seitenformat) 
sollte 3 mm betragen.

A: 52x297/S: 40x273

1/4 Seite hoch

A: 105x297/S: 93x273

1/2 Seite hoch

A: 210x99/S: 186x87

1/3 Seite quer

A: 70x297/S: 58x273

1/3 Seite hoch

A: 210x74/S: 186x62

1/4 Seite quer

Weitere Formate auf Anfrage.
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Erscheinungstermine

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss Druckunterlagenschluss

März 2016 25.02.2016 28.01.2016 11.02.2016

Mai 2016 28.04.2016 31.03.2016 14.04.2016

Juli 2016 30.06.2016 02.06.2016 16.06.2016

Oktober 2016 15.09.2016 18.08.2016 01.09.2016

Dezember 2016 17.11.2016 20.10.2016 03.11.2016
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Technische Angaben

Heftformat: 210 x 297 mm

Satzspiegel: 186x273 mm

Spalten: 4 Spalten, Spaltenabstand 5 mm

Beschnitt: Der Beschnitt (erweitertes Seitenformat) sollte 3 mm betragen.

Druckverfahren: Offsetdruck

Verarbeitung: Umschlag genutet, Inhalt gefalzt, Rückendrahtheftung 2-fach

Papier:
Umschlag: Bilderdruck h‘frei, weiß, glänzend gestrichen, 250 g/m2

Innenteil: Bilderdruck h‘frei, weiß, glänzend gestrichen, 135 g/m2

Datenanlieferung: Online – per Mail oder FTP-Server:
E-Mail: anzeigen@publishingincircles.com
FTP-Server: Zugangsdaten auf Anfrage

Offline – per Datenträger:
CD-ROM, DVD-ROM, USB-Stick

Bitte senden Sie ihren Datenträger an folgende Adresse:
Vier für Texas GmbH & Co. KG
Taunusstraße 21
60329 Frankfurt am Main

Dateibenennung:
Bitte kennzeichnen Sie Ihre Daten und Ihren Datenträger mit dem  
Namen des Anzeigenkunden und der Ausgabe des Magazins.  
(Alle Dateinamen sollten eindeutig sein, um Verwechslungen zu  
vermeiden.) Vermeiden Sie in Ihren Dateinamen Sonderzeichen  
(insbesondere /, $, * und %), Leerzeichen und Umlaute. Der Datei- 
name sollte nicht länger als 24 Zeichen sein.
Reklamationen aufgrund nicht korrekter Vorlagen werden zum  
Selbstkostenpreis weiterberechnet.
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Dateiformate: PDF-Dateien:
Adobe-PDF/X3:2002 im CMYK-Modus.
Schriften und Bilder sind einzubinden.
Eingebette ICC-Profile werden nicht ausgewertet.
Ein umseitiger Beschnitt von 3 mm muss angelegt sein.

InDesign-Dateien: 
Legen Sie diesen Daten auch alle verwendeten Schriften  
und Bilder bei und achten Sie auf die richtigen Verknüpfungen.

Vor Drucklegung können Sie nach Absprache einen Korrekturabzug 
als PDF-Datei erhalten. Reklamationen aufgrund nicht korrekter  
Vorlagen werden zum Selbstkostenpreis weiterberechnet.

Farbprofil: ISOcoated v2 

Farbraum:
CMYK – Alle Sonderfarben müssen in den CMYK-Modus 
umgewandelt werden.

Bilder: Einfarbige digitale Bilder sollten im Graustufen-, Farbbilder im 
CMYK-Modus abgespeichert sein. Nachträgliches Umwandeln  
vom RGB- in den CYMK-Modus ohne Qualitätsverlust erfordert  
zusätzlichen Arbeitsaufwand.

Bildverknüpfungen:
Überprüfen Sie die Verknüpfungen der verwendeten Bilder auf Ihrem 
Transportdatenträger und stellen Sie sicher, dass sich die Daten im 
selben Ordner wie das Layout-Dokument befinden.

Es können Bilder in digitaler Form angeliefert werden und sollten als 
EPS, TIF, PSD oder JPG abgespeichert sein. Die Auflösung sollte 300 dpi 
betragen. Die Qualität JPEG-komprimierter Bilder bestimmt der  
Anlieferer.
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AGB

§ 1. (1) „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nach- 
folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
ist der Vertrag zwischen Verlag und Auftrag-
geber über die Veröffentlichung einer oder 
mehrerer Anzeigen oder anderer Werbe- 
mittel (nachfolgend insgesamt als „Anzeigen“ 
bezeichnet) von Werbungtreibenden oder 
sonstigen Inserenten (nachfolgend insge-
samt als „Werbungtreibende“ bezeichnet)  
in Golf Circle zum Zweck der Verbreitung.

(2) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Verlages sind Bestandteil des Vertrages 
zwischen dem Verlag und dem Auftraggeber. 
Ebenfalls Bestandteil dieses Vertrages ist  
die  jeweils gültige Anzeigenpreisliste des 
Verlages. Abweichende AGB des Auftrag-
gebers werden auch dann nicht Vertragsbe-
standteil, wenn wir ihnen nicht ausdrücklich 
widersprechen.

(3) Bei fernmündlich erteilten Aufträgen und 
Änderungen bereits erteilter Aufträge über-
nimmt der Verlag keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Wiedergabe.

§ 2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel inner-
halb eines Jahres nach Vertragsschluss ab-
zuwickeln.

§ 3. Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten 
Nachlässe werden nur für die innerhalb  
eines Jahres in der Druckschrift erscheinenden  
Anzeige eines Werbungtreibenden gewährt. 
Die Frist beginnt mit Erscheinen der ersten 
Anzeige.

§  4. Der Werbungtreibende hat rückwirken-
den Anspruch auf den seiner tatsächlichen 
Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahresfrist 
entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn 
der Frist einen Auftrag geschlossen hat, der 
aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass 
von vornherein berechtigt. Die Ansprüche 
auf Nachlassgewährung entfallen, wenn sie 
nicht  binnen drei Monaten nach Ablauf des 
Abschlussjahres geltend gemacht werden.

§ 5. (1) Der Rücktritt des Auftraggebers ist bis 
Anzeigenschluss möglich. Erfolgt der Rück-
tritt nach Anzeigenschluss, oder wird nach 
Anzeigenschluss ein Auftrag aus Umständen 
nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten 
hat, so wird der Anzeigenpreis in voller Höhe 
ohne Abzug der zuvor gewährten Rabatte 
fällig.

(2) Der Auftraggeber hat unbeschadet  
etwaiger weiterer Rechtspflichten den Unter- 
schied zwischen dem gewährten und dem 
der tatsächlichen Abnahme entsprechenden 
Nachlass dem Verlag zu zahlen. Diese Zah-
lungsverpflichtung entfällt, wenn die Nicht- 
erfüllung auf höhere Gewalt im Risikobereich 
des Verlages beruht, oder wenn der Auftrag-
geber im Falle einer Preiserhöhung, statt ein 
ihm vorbehaltenes oder später eingeräumtes 
Rücktrittsrecht auszuüben, den Vertrag zu 
den neuen Preisen bis zur Erreichung des 
ursprünglich vereinbarten Auftragswertes 
fortsetzt.
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(3) Fälle höherer Gewalt begründen keinerlei 
Verpflichtung des Verlages auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadensersatz. 
Insbesondere wird auch kein Schadenser-
satz für nicht veröffentlichte oder nicht recht-
zeitig veröffentlichte Anzeigen geleistet.

(4)  Bei Betriebsstörungen oder Eingriffen 
durch höhere Gewalt, z. B. Streik, Beschlag-
nahmung und dgl., hat der Verlag Anspruch 
auf volle Bezahlung der unveröffentlichten 
Anzeigen, wenn die Aufträge mit 80 % der 
zugesicherten Druckauflage erfüllt sind.

§ 6. Für die Aufnahme von Anzeigen in be-
stimmten Nummern, bestimmten Ausgaben 
oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift 
wird seitens des Verlags keine Garantie über-
nommen. Etwas Anderes ist nur möglich, 
wenn der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich von einer bestimmten 
Platzierung abhängig gemacht hat.

§ 7. Anzeigen, die aufgrund ihrer Gestaltung 
nicht als Anzeige erkennbar sind, werden als 
solche vom Verlag deutlich kenntlich gemacht.

§ 8. (1) Der Verlag behält sich vor, Anzeigen- 
und Beilagenaufträge – auch einzelne Abrufe 
im Rahmen eines Abschlusses – wegen des 
Inhalts, der Herkunft oder der technischen 
Form nach einheitlichen Grundsätzen des 
Verlages abzulehnen. Dies gilt auch für Auf-
träge, die bei Vertretern aufgegeben werden.

(2) Beilagenaufträge sind für den Verlag erst 
nach Vorlage eines Musters der Beilage und 
deren Billigung bindend. Beilagen, die durch 
Format oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder 
Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 
enthalten, werden nicht angenommen.

(3)  Die Ablehnung des Auftrages wird dem 
Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

§ 9. (1) Für die rechtzeitige Lieferung des An-
zeigentextes und einwandfreier Druckunter-
lagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber 
verantwortlich. Nach Anzeigenschluss gelie-
ferte Druckunterlagen oder Beilagen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. In diesem 
Fall gilt § 5 (1) dieser Geschäftsbedingungen.

(2) Die in der Preisliste ausgewiesenen Er-
scheinungstermine, Anzeigen- sowie Druck-
unterlagenschlüsse sind für den Verlag un-
verbindlich. Dem Verlag steht es frei, diese 
Termine kurzfristig, dem Produktionsablauf 
entsprechend, anzupassen. Etwaige Ände-
rungen werden dem Auftraggeber unver-
züglich mitgeteilt.

§  10. (1) Der Verlag gewährt die übliche 
Druckqualität im Rahmen der durch die Druck-
unterlagen gegebenen Möglichkeiten.

(2) Der Verlag wendet bei Entgegennahme 
und Prüfung der Anzeigentexte bzw. Druck-
vorlagen die geschäftsübliche Sorgfalt an. 
Die Haftung des Verlages ist bei Irreführung 
oder Täuschung durch den Auftraggeber aus-
geschlossen. Für ohne weiteres erkennbare 
ungeeignete oder beschädigte oder sonst 
wie mangelhafte Druckunterlagen fordert 
der Verlag unverzüglich Ersatz an.

(3) Der Auftraggeber hat bei ganz oder teil-
weise unleserlichem, unrichtigem oder un- 
vollständigem Abdruck der Anzeige An-
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spruch auf Zahlungsminderung oder eine 
Ersatzanzeige, jedoch nur in dem Maße, in 
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt 
wurde. Eine weitergehende Haftung des Ver-
lages ist ausgeschlossen, insbesondere be-
gründen Mängel der Anzeige, die auf Män-
gel der Druckunterlagen beruhen, die bei der 
Lieferung an den Verlag vorhanden und 
nicht ohne weiteres erkennbar waren, keine 
Minderungs- oder Ersatzansprüche des Auf-
traggebers.

(4) Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kon- 
trollangaben begründen keinen Minderungs- 
oder Ersatzanspruch für den Auftraggeber, 
sofern nichts Abweichendes vereinbart ist. 
Reklamationen müssen innerhalb von vier  
Wochen nach Eingang von Rechnung und 
Beleg geltend gemacht werden.

§ 11. Probeabzüge werden nur auf ausdrück-
lichen Wunsch und auf Kosten des Auftrag-
gebers geliefert. Der Auftraggeber trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurück-
gesandten Probeabzüge. Sendet der Auftrag-
geber den ihm rechtzeitig übermittelten Probe- 
abzug nicht fristgemäß vor Anzeigenschluss 
zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck 
als erteilt.

§ 12. Der Auftraggeber ist für den Inhalt und 
die rechtliche Zulässigkeit der Anzeige ver-
antwortlich. Er stellt den Verlag von allen An- 
sprüchen Dritter wegen Urheberrechts-, Per-
sönlichkeitsrechts-, Markenrechts-, oder an-
derer Schutzrechtsverletzungen vollständig 
frei, einschließlich der angemessenen Kosten 
zur Rechtsverteidigung. Der Verlag ist nicht 
zur Prüfung verpflichtet, ob ein Anzeigenauf-
trag die Rechte Dritter beeinträchtigt. Wird 
der Verlag (z.B. durch gerichtliche Entschei-
dung) zum Abdruck einer Gegendarstellung 
o.Ä. verpflichtet, hat der Auftraggeber die 
entstehenden Kosten nach der gültigen An-
zeigenpreisliste zu tragen.

§ 13. (1) Die Rechnung ist innerhalb der aus 
der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang der 
Rechnung an laufenden Frist zu zahlen und 
fällig, sofern nicht im einzelnen Fall eine kür-
zere Frist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 
Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlungen 
werden nach Preisliste gewährt.

(2) Bei Rechnungen mit Rechnungsadresse 
außerhalb Deutschlands erfolgt die Rech-
nungsstellung ohne Mehrwertsteuerbe-
rechnung unter der Voraussetzung, dass die  
Steuerbefreiung besteht und anerkannt ist. 

Der Verlag behält sich die Nachberechnung 
der Mehrwertsteuer in der gesetzlich ge-
schuldeten Höhe für den Fall vor, dass die 
Finanzverwaltung die Steuerpflicht der An-
zeige bejaht.

(3) Der Verlag behält sich das Recht vor, bei 
Anzeigenaufträgen aus dem Ausland 75% des 
späteren Rechnungsbetrages zwei Wochen 
vor Anzeigenschluss als Vorkasse zu verlan-
gen. Bei Nichtzahlung der Vorkasse ist der 
Verlag berechtigt, den Auftrag nicht zu  
erfüllen.

§ 14. (1) ist der Auftraggeber ein Verbraucher 
im Sinne des § 13 BGB, so werden bei Zah-
lungsverzug oder Stundung Zinsen in Höhe 
von 5% über dem jeweiligen Basiszinssatz 
sowie die Einziehungskosen berechnet. 
Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so  
werden bei Verzug oder Stundung 8 % über 
dem jeweiligen Basiszinssatz berechnet.

(2) Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die 
weitere Ausführung des laufenden Auftrages 
bis zur Bezahlung zurückstellen und für die 
restlichen Anzeigen Verzugszinsen verlangen. 
Bei Insolvenzen oder Zwangsvergleichen ent-
fällt jeglicher Nachlass. Bei Vorliegen eines 
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wichtigen Grundes ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigen-
schlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen 
ohne Rücksicht auf ein ursprünglich verein-
bartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung 
des Betrages und von dem Ausgleich offen-
stehender Rechnungsbeträge abhängig zu 
machen, ohne dass daraus dem Auftrag-
geber irgendwelche Ansprüche gegen den 
Verlag erwachsen.

§ 15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf 
Wunsch einen Anzeigenausschnitt. Wenn Art
und Umfang des Anzeigenauftrittes es recht-
fertigen, werden bis zu zwei Kopiebelege 
oder vollständige Belegnummern geliefert. 
Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, 
so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche 
Aufnahmebescheinigung des Verlages. 

§ 16. Kosten für erhebliche Änderungen ur-
sprünglich vereinbarter Ausführungen und 
für Lieferungen bestellter Druckstücke, Ma-
tern und Zeichnungen, trägt der Auftraggeber.

§ 17. (1) Ein Auflagenrückgang ist nur dann 
von Einfluss auf das Vertragsverhältnis, wenn 
eine Auflagenhöhe zugesichert ist und diese 
um mehr als 20% sinkt. Etwaige Preisminde-
rungs- oder Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen, wenn der Verlag den Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage 
so rechtzeitig in Kenntnis gesetzt hat, dass 
dieser vor Erscheinen der Anzeige von dem 
Vertrag zurücktreten kann.

(2) Der Vertriebsweg, in dessen Wahl der 
Verlag frei ist, ist nicht zugesichert.

§ 18. Der Verlag hat die Pflicht, Druckunterla-
gen des Auftraggebers aufzubewahren. Die 
Aufbewahrungspflicht des Verlages endet 
drei Monate nach Erscheinen der jeweiligen 
Anzeige, sofern nicht ausdrücklich eine an-
dere Vereinbarung getroffen wurde.

§  19. (1) Erfüllungsort und Gerichtsstand ist 
der Sitz des Verlages, soweit gesetzlich zu-
lässig.

(2) Es gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland.

(3) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmun-
gen dieser Geschäftsbedingungen berührt 
nicht die Gültigkeit der übrigen Bestimmun-
gen. Die Parteien verpflichten sich, die un-
wirksame Bestimmung durch eine solche zu 
ersetzen, die dem Zweck der Vereinbarung 
möglichst nahe kommt.


